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Gemeinde NÜZIDERS 
 
 

Beschäftigungsrahmenplan 2024 
 
 
 
 

Anzahl der Bediensteten 
Die Zahlenangaben entsprechen vollen Beschäftigungsverhältnissen. 
 
Funktionen der Gehaltsklasse 1 bis 6 23,58 
Funktionen der Gehaltsklasse 7 bis 14 26,61 
Funktionen der Gehaltsklasse 15 bis 18  
Funktionen der Gehaltsklasse 19  
Funktionen der Gehaltsklasse 20  
Funktionen der Gehaltsklasse 21  
Funktionen der Gehaltsklasse 22  
Funktionen der Gehaltsklasse 23  
 
Beschäftigungsobergrenzen gesamt 50,19 
 
 
 

Zahlenmäßiges Verhältnis von Frauen und Männern 
Stand 1.12.2005 
 
nach Dienstverhältnis 
 Frauen in % Männer in % Gesamt 
Beamte      
Angestellte      
Angestellte i.h.V.      
Summer      
 
nach Funktionen 
 Frauen in % Männer in % Gesamt 
Gehaltsklasse 1 bis 6 30 76,92 9 23,08 39 
Gehaltsklasse 7 bis 14 25 67,57 12 32,43 37 
Gehaltsklasse 15 bis 18      
Gehaltsklasse 19      
Gehaltsklasse 20      
Gehaltsklasse 21      
Gehaltsklasse 22      
Gehaltsklasse 23      
Summe 55 72,37 21 27,63 76 



Rechtsgrundlagen zum Beschäftigungsrahmenplan 
und zur Stellenbesetzung 

 
 
 
 

Gemeindeangestelltengesetz 2005  
 
 

§ 1 
Anwendungsbereich des Gesetzes 

(1) Dienstverhältnisse der Dienstnehmer der Gemeinden  -
  sind nach den Bestimmungen dieses Gesetzes zu begründen, zu gestal-

ten und zu beenden.  
(2) Dieses Gesetz gilt für alle Gemeindeangestellten, deren Dienstverhältnis nach dem 

Inkrafttreten dieses Gesetzes begründet wurde oder die eine Erklärung (§ 94) abgegeben 
haben, dass sich ihr Dienstverhältnis nach dem vorliegenden Gesetz bestimmen soll.  

(3) Dieses Gesetz findet auf Personen, die am Verwaltungspraktikum teilnehmen (Ver-
waltungspraktikanten), und auf Lehrlinge der Gemeinde oder eines Gemeindeverbandes nach 
Maßgabe des IV. Hauptstücks Anwendung.  

(4) Dieses Gesetz findet keine Anwendung auf Gemeindeangestellte, die in 
Krankenanstalten tätig sind. Ferner findet dieses Gesetz keine Anwendung auf Angelegen-
heiten des Arbeitnehmerschutzes hinsichtlich jener Gemeindeangestellten, die in Betrieben 
tätig sind.  

(5) Dieses Gesetz findet sinngemäß Anwendung auf die Dienstverhältnisse der Dienst-
nehmer von Gemeindeverbänden. 
 
 

§ 3 
Beschäftigungsrahmenplan 

(1) Die Gemeindevertretung hat jährlich einen Beschäftigungsrahmenplan zu beschließen, 
aus dem die Beschäftigungsobergrenzen aller Gemeindeangestellten für das folgende Jahr zu 
entnehmen sind. Der Vorschlag hat die Beschäftigungsobergrenzen der Gemeindeangestellten 
zusammengefasst für die Gehaltsklassen 1 bis 6, 7 bis 14, 15 bis 18 sowie für jede weitere 
gesondert zu enthalten. 

(2) Im Beschäftigungsrahmenplan ist das zahlenmäßige Verhältnis von Frauen und 
Männern gesondert auszuweisen. 
 
 

§ 4 
Aufnahme in das Dienstverhältnis 

(2) Wenn mit der Besetzung einer Stelle nicht zugewartet werden kann, obwohl dafür 
keine Vorsorge getroffen wurde, kann eine Besetzung dennoch für längstens 15 Monate 
vorgenommen werden. 
 
 



Gemeindebedienstetengesetz 1988 
 
 

§ 1 
Anwendungsbereich des Gesetzes 

(1) Dieses Gesetz findet Anwendung auf  
a) die Gemeindebediensteten, die in Krankenanstalten tätig sind; 
b) die Gemeindebediensteten, die keine Erklärung nach dem Gemeindeangestelltengesetz 

2005 abgegeben haben, dass sich ihr Dienstverhältnis nach dem Gemeindeange-
stelltengesetz 2005 richtet.  
(2) Dieses Gesetz findet auf Kindergärtnerinnen und Kindergartenhelferinnen insoweit 

keine Anwendung, als im Kindergartengesetz abweichende Bestimmungen enthalten sind. 
Ferner findet dieses Gesetz keine Anwendung auf Angelegenheiten des 
Arbeitnehmerschutzes hinsichtlich der in Betrieben tätigen Bediensteten. 

(3) Dieses Gesetz findet sinngemäß Anwendung auf die Dienstverhältnisse der Dienst-
 

 
 

 3 
Beschäftigungsrahmenplan 

(1) Der Beschäftigungsrahmenplan für die Bediensteten in den Krankenanstalten der 
Gemeinden hat die Verteilung der Beschäftigungsobergrenzen auf die einzelnen 
Verwendungsgruppen zu enthalten. 

(2) Für die übrigen Bediensteten ist § 3 des Gemeindeangestelltengesetzes 2005 
 

 
 

 123 
Aufnahme in das Dienstverhältnis 

(2) Wenn mit der Besetzung einer Stelle nicht zugewartet werden kann, obwohl dafür 
keine Vorsorge getroffen wurde, kann eine Besetzung dennoch für längstens 15 Monate 
vorgenommen werden. 
 





















































































































































































 

Zl. nü004.2-1/2020 
Franz Dunkl 

11. Januar 2024 

Auszug aus der  
Verhandlungsschrift 

 
über die 53. Sitzung des Gemeindevorstandes, gemeinsam mit dem Finanzausschuss  
am 09.01.2024 im Gemeindehaus - Sitzungssaal 3 (Gemeindevertretung). 
 
 

1 Voranschlag 2024 
 
 
Der vorliegende Voranschlagsentwurf für das Jahr 2024 wird gemeinsam mit dem Finanz-
ausschuss ausführlich beraten. 
 
 
 
Stellungnahme des Gemeindevorstandes gem. § 73 Abs. 4 Gemeindegesetz: 
Die Werte des Voranschlagsentwurfs 2024 sind nachvollziehbar. Die prognostizierten Mittel-
aufbringungen (Einnahmen) und Mittelverwendungen (Ausgaben) sind realistisch angesetzt. 
Der Gemeindevorstand empfiehlt einhellig der Gemeindevertretung den Voranschlagsent-
wurf 2024 in der vorliegenden Fassung zu beschließen. 
 
  
 




